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Nr. l 

RIGHT - BACKLASH? 

Zürich, den 17. Juli 1969 

Blatter fur kriti sche Bewusstseinsbildung, 
herausgegeben vom 

Forum für freie Meinungsbildung an 
beiden ZUrcher Hochschulen 

In cinem FSZ-internen Arbeitspapier bcklagen sich Thomas Held und 
Mathias Knauer über taktischc Fchler dcr cxtrcmcn Linkcn an l asslich 
dcr Aktionen gegen dic Zürchcr Justiz. Die Bemcrkungcn übcr dic 
"hochschulpolitischcn Konscqucnzen" dcr Justizaktion bringcn cin 
aufschlussrciches Eingcstandnis, das hicrmit wicdergegcbcn sei: 

"Die konkrcte Kon scqucnz dcr Justizaktionen an dcr Hochschulc 
bcsteht darin , dass an zwei Tagen , am 18 . und 19 . Juni, 1250 
Studierc nde ei ne Rcsolution unterzcic hneL hab cn , in dcr sie 
sic h vchement vom FASS distanzicren . 

Um sich zu vergegcnwartigen, was dicsc Zahl bcdeutet, muss daran 
crlnnert wcrden , dass vor zwci Jahr cn , bei dcr Abstimmung über 
die harmlose Spanicnpetition der fsz , die sLudcntischc Rechtc 
trotz wochcnlanger organisatorischer und propagandistischer An
strengung cn in eincr anonymcn Urabstimmung nicht übcr 1200 Stim
men für sich ge~innen konn tc . .. . Das Rcsultat dcr ncucstcn Rcso
lution bedcutet , dass die fsz in dcr Hochschulc dorL steht , wo 
sic vor 3 - 4 Jahr cn begonnen hat." 

Erganzend sei festgchalten, dass die imponiercndc Zahl von 1255 Unter
schriften trotz des Boykotts dcr Aktion durch dic Libcrale Studcnten
schaft erreicht wordcn ist . 

WANDLUNG ZUM ALLSEITIG KRITISCHEN BEWUSSTSEIN 

Der Erfo l g der Resolution und dcr "Umsturz" im Kleinen Studentcnrat 
zugunsten dcr Rechten weisen darauf hln, dass gcgenwartig bei viclen 
Studierenden eine Wandlung zu einem a l l s e i t i g kritischcn 
Bewusstsein stattfindet , insofern man namlich nun ebenfalls gegcn das 
l i n k e Establishmcnt kritisch gewordcn ist . Grossc Tcile dcr Stu
dcntcnschaft sind weniger denn jc bercit, überholtc Schlagworte aus 
der marxistischen Mottenkist e zu akzepticren . Illcr muss dic Arbcit der 
bei den KSTR-Wahlen erfo lgrel chen oppositionellcn Rechtsgruppc ansetzen. 
Es geht nun erstens darum, eine klarc, rai.ional begründbare Rcformkon
zeption vorzulegen. Zweitens muss durch Information, Dokumentation und 
raLionale Analyse dic Bildung clnes allscitig kritischcn Bewusstseins 
gcfordcrt wcrden . Auf diesc Wei se sollLc der prinzipiell irrationale 
Ansatz , di e ncoromantische Tcndcnz dcr Linkcn, blossgclcgt werdcn. 

Das Forum für freie Meinungsbildung , das keincr traditioncllen Hoch
schulgruppe verpflichtet i st , bczweckL, durch Information, Dokumcntat ion 
und Analyse zur Bildung eines allseitig kritischcn Bewusstseins hcizu
tragen . Anr egungen, Kritik (odcr Zustimmung) nehmen wir gcrne entgegen . 

Anschrift: Forum für freie Meinungsbildung, Postfach, 8025 Züri ch 


